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15. Offene Kreismeisterschaften „Lange Strecke“ in Apolda 
– 7 Schwimmerinnen und Schwimmer bewältigen 6100m – 

 
 

Am Samstag den 19.03.2016 fanden die 15. Offenen Kreismeisterschaften „Lange Strecke“ in Apolda 
statt. Ein interessanter Wettkampf, denn auf dem Programm stehen alle Strecken zwischen 200 m 
und 1500 m. Sieben Aktive der WSG stellten sich neben 50 weiteren Schwimmern aus Weimar, 
Apolda und Bad Salzungen dieser Herausforderung. Dabei bewältigten die Jenenser gemeinsam 
6100 Meter im Wettkampfbecken. Die Bilanz dieses Tages ist durchaus positiv: 13 Bestzeiten und        
5 Vereinsrekorde bei nur 15 Starts. Diese guten Leistungen zeigten sich auch auf dem Siegerpodest: 
zwölfmal Gold, einmal Silber und zweimal Bronze. 

 

 
Sophie Brenn bei der ersten ihrer 59 Rollwenden über 1500m Freistil.  

 
Sophie Brenn (1999) traute sich als einzige WSG-Schwimmerinnen über die längste mögliche Strecke 
im Beckenschwimmen: 1500 m Freistil. Und obwohl dies ihr erster Versuch über diese Distanz war, 
gelang ich gleich ein sehr gutes Ergebnis (21:20,61) und neuer Vereinsrekord. Im Durchschnitt heißt 
das 1 Minute und 25 Sekunden pro 100 Meter.  
Maxi Hasenöhrl (2000) gewann in ihrer Altersklasse souverän beide Rennen über 200 m Rücken und 
800 m Freistil. Nils Buck (2002) und Franka Seidel (2002) starten beide über 400 m Freistil und die 
technisch sehr anspruchsvolle Strecke 400 m Lagen. Beide schwammen in allen Rennen neue Bestzei-
ten und über 400m Lagen jeweils sogar neuen Vereinsrekord auf der Kurzbahn. 
Florian Röhrig (2000) und Carl Seifert (1999) starteten am Vormittag über 400 m Freistil und quälten 
sich am Nachmittag über die sehr kraftintensive Strecke 200 m Schmetterling. Für beide war dies erst 
ihr zweites Rennen über die längste der Schmetterlingsstrecken. Sie verbesserten sich um sehr gute 
16 bzw. 11 Sekunden im Vergleich zum letzten Mal. Carl schwamm zudem neuen Vereinsrekord. 
Nils Spörl (2002) startet über die „Kurzstrecken“ 200 m Rücken, 200 m Brust und 200 m Freistil. Er 
verbesserte seine persönlichen Bestmarken in Rücken und Brust deutlich und wurde bei allen Starts 
mit Gold belohnt. 
 
Ein besonderer Dank gilt unserem schwimmenden Kampfrichter Florian sowie allen Babysittern 
und eifrigen Vorlesern.  
 
Allen Aktiven herzlichen Glückwunsch! 
Stefan Völker 


